
since we didn‘t have walls... 3

W ahl(pflicht)fach
A ußer Rand und Band
L eidenschaft für Kunst
L iebe zur Kreativität
S ei frei und sprenge Mauern

Natürlich wäre eine gewöhnliche Vernissage mit an Wänden hängenden 
Bildern optimal gewesen. Aber wie es im Leben nun mal so ist, kommt 
es doch öfters anders als geplant. Kunst ist nicht immer in Museen aus-
gestellt! Kunst ist überall im Alltag und somit auch in den eigenen zwei 
Händen und in den eigenen vier Wänden zu finden.

Zwar war es eine Herausforderung ein Buch zu gestalten, aber nach acht 
Jahren im Musischen Gymnasium erarbeitet man sich das richtige kreative 
Werkzeug und findet eine passende Lösung – auf die musische Weise;
Denn schließt sich eine Tür, öffnet sich eine andere.
Oder eben; Fällt eine Mauer, öffnet sich ein Buch.

Grau und fett hängts in der Erde. Es türmt sich an Bäuchen und Nasen 
vorbei über die Köpfe hinaus. Ängstlich verschwommene Schatten wirfts in 
die Weite. Stein auf Stein auf Stein, tiefes Vakuum umschließend, tropfend 
von Schwere und rauer Kühle. Die feuchten, rüschchenhaften Blüten, die 
zwischen den scharfen Ziegeln betten, zerreißen als die Mauerglieder kra-
chend kugeln. Die nun zu Boden schlafenden Steinfetzen enthüllen neue, 
tiefe Luft. Da blitzt es weiß und weich und zwitschert leise. 

Ein herzliches Dankeschön an Tina Falkenstätter und Christina Klaffinger, 
die uns bei dem „Fall der Mauer“ sehr unterstützten!

 
Anneli Böhm und Talita Goiginger
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Elias Haidl 8eSophia Ruhland 8e Flora Frahndl 8i Juliane Krenek 8i Marie Raninger 8i

Carolin Schatteiner 8e Hannah Seitlinger 8e Marilena Tönjes 8eTalita Goiginger 8a

Viktoria Neubacher 8aMaria Leitner 8i Nicole Fischer 8eAnneli Böhm 8e Judith Eisl 8e

Das sind wir ...




